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Projekt ,Gigabitausbau mit Glasfaseranschliissen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel*

Sachverhalt:

Der flaichendeckende Gigabitausbau mit Glasfaseranschliissen FTTB/H in der Verbandsgemeinde Gerolstein
ist eine wichtige Voraussetzung fir wirtschaftliches Wachstum, mehr Beschaftigung und die Attraktivitat
der Gemeinden z.B. durch die Schaffung und Sicherung von Arbeitsplatzen, bei der Vermarktung von
Bauplatzen und Immobilien und der besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Die flachendeckende Versorgung mit einem schnellen und leistungsfahigen Internet ist in den letzten
Jahren so wichtig und unerlasslich geworden, dass diese Aufgabe inzwischen zu den zentralen Aufgaben der
Daseinsvorsorge zu zahlen ist.

Vor diesem Hintergrund strebt der Landkreis Vulkaneifel fiir sein Gebiet die Umsetzung einer NGA-Strategie
an, die eine flaichendeckende Versorgung des Landkreises mit Glasfaseranschliissen zum Ziel hat.

Die Westconnect GmbH hat sich zusammen mit dem Vulkaneifelkreis darauf verstandigt, dass der bendétigte
Glasfaserausbau innerhalb der Ortslagen des Landkreises eigenwirtschaftlich von der Westconnect GmbH
bis Ende 2026 durchgefiihrt werden soll.

Im vorliegenden Tagesordnungspunkt handelt es sich um die Abschlussadressen, die sich auRerhalb der
Ortslagen der jeweiligen Ortsgemeinden befinden.

Um ein kreisweites Projekt durchzufiihren und an den Férderprogrammen auf Bundes- und Landesebene
teilnehmen zu konnen, ist die Bildung eines Zielgebietsclusters, moglichst in der Gr6Re des Landkreises,
erforderlich. Hierbei wird beriicksichtigt, dass Vergabeverfahren zur Inanspruchnahme von
Investitionsbeihilfen zum flachendeckenden Breitbandausbau eines gesamten Landkreises fir die
ausgerufenen Telekommunikationsunternehmen TKU wesentlich attraktiver sind, als die Ausschreibung
einer einzelnen Kommune. Die TKUs kdnnen im Rahmen des kreisweiten Netzausbaus Synergieeffekte
nutzen, die wiederrum in Folge von niedrigeren Investitionskosten an die Kommunen / Nutzer
weitergeleitet werden kdnnen.

Um dies zu erreichen, misste in einem ersten Schritt die Aufgabe ,Breitbandausbau bzw. Férderung des
Breitbandausbaus” mit einem Beschluss von den Stadten/Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde
Gerolstein libertragen werden.

Nach der Aufgabenlbertragung von den Stadten/Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde lbernimmt
der Landkreis Vulkaneifel in einer o6ffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Verbandsgemeinde
anschieBend den sachlich begrenzten Aufgabenteil ,Gigabitausbau mit Glasfaseranschliissen FTTB/H im
Landkreis Vulkaneifel”. Hierzu zdhlen neben dem Planen und Umsetzen des Glasfaserausbaus auch das
Erteilen von Auftrdgen und das Stellen vom Forderantrdgen. Die beteiligten Gebietskorperschaften
verpflichten sich im Gegenzug, die nicht durch Férdermittel beziehungsweise Kostenbeteiligung von EU,
Bund, Land und Kreis, sowie sonstige Zuwendungen Dritter gedeckten Kosten an den Kreis zu erstatten.
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Die konkreten Kosten des Projektes stehen gegenwartig noch nicht fest und kénnen erst nach Vorliegen der
Rickmeldungen und erfolgter Ausschreibung genau beziffert werden.

Wenn alle 619 Adressen in der Verbandsgemeinde Gerolstein tatsachlich ausgebaut werden, kalkuliert das
Planungsbiiro fir die Ausschreibung aktuell mit Gesamtkosten in Héhe von rd. 51 Mio. €.

Von Bund und Land werden insgesamt 90 Prozent der zuwendungsfahigen Ausgaben geférdert = rd. 45,9
Mio. €.

Der kommunale Eigenanteil wiirde 10 Prozent = insgesamt rd. 5,1 Mio. € in der Verbandsgemeinde
Gerolstein, bzw. rd. 8.210 € je Einzeladresse betragen.

In der Ortsgemeinde wird aktuell mit einem Ausbaubedarf von 2 Adressen geplant. Der kommunale
Eigenanteil wiirde somit beim Ausbau beider Adressen insgesamt 16.420€ betragen, der zu finanzieren
ware. Es besteht die Moglichkeit, dass sich Dritte (z.Bsp. Sponsoren oder Haus-/Grundstiickseigentimer) an
den Kosten beteiligen. Sollten einzelne Haus- und Grundstiickseigentiimer keine ErschlieBung wiinschen,
kénnen sie dies durch die Unterzeichnung einer entsprechenden Verzichtserklarung dokumentieren.

Nach erfolgter Ausschreibung durch den Landkreis erhalt die Ortsgemeinde vom Landkreis einen konkreten
Uberblick (iber die tatsichlichen Kosten pro Anschlussadresse in ihrer Gemarkung. Auf Basis der
tatsachlichen Kosten und des Ergebnisses der Gesprache mit Sponsoren und Haus-
/Grundstickseigentiimern entscheidet der Ortsgemeinderat in einer gesonderten Sitzung, ob eine
Beteiligung am Projekt erfolgt oder nicht. Bis zur Erteilung eines Zuschlages an ein ausfiihrendes
Telekommunikationsunternehmen kann die Ortsgemeinde die Aufgabeniibertragen jederzeit ohne Kosten
oder sonstige Nachteile zurlickziehen.

Das Projekt ,,Gigabitausbau mit Glasfaseranschlissen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel” soll innerhalb von
drei Jahren abgeschlossen sein.

Wenn eine Ortsgemeinde sich nicht am Projekt beteiligt, entstehen ihr keine Kosten. Zu einem spateren
Zeitpunkt ist eine Forderung des Gigabit Ausbaus von Adressen in Randlagen allerdings nicht mehr moglich.

Beschluss:

(1) Der Ortsgemeinderat begriiRt das Vorhaben des Landkreises, den geférderten Gigabitausbau mit
Glasfaseranschlissen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel zu ertiichtigen und Gbertragt der
Verbandsgemeinde Gerolstein die Aufgabe der ,Breitbandversorgung” im Rahmen des Projektes
,Gigabitausbau mit Glasfaseranschlissen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel”

(2) Die Ortsgemeinde erklart sich damit einverstanden, dass die Einzelheiten des gefdrderten
Gigabitausbaus mit Glasfaseranschliissen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel in einem offentlich-
rechtlichen Vertrag zwischen dem Landkreis Vulkaneifel und der Verbandsgemeine Gerolstein geregelt
werden.

(3) Der Ausbauumfang im geférderten Glasfaserausbau ist mit der Ortsgemeinde abzustimmen.
(4) Der Ortsgemeinderat stellt eine Finanzierung der nicht durch Foérdermittel gedeckten

gemarkungsbezogenen Kosten durch die Ortsgemeinde, bzw. die Haus-/Grundstiickseigentiimer nicht
in Aussicht.
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Auf Basis der tatsachlichen Kosten pro Anschlussadresse in der Ortsgemeinde und des Ergebnisses der
Gesprdche mit Sponsoren und Haus-/Grundstiickseigentiimern entscheidet der Ortsgemeinderat zu
einem spateren Zeitpunkt in einer gesonderten Sitzung, ob eine Beteiligung am Projekt erfolgt oder
nicht. Wenn sich die Ortsgemeinde nicht am Projekt beteiligt, entstehen ihr keine Kosten oder
sonstigen Nachteile.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja: 8



TOP O 3

Projekt ,,Gigabitausbau mit Glasfaseranschliissen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel”

Adressen - Ortsgemeinde Neroth

Anzahl: PLZ: Ortsname: Strafe:
1 54570 Neroth Am Zilkesberg 2

2 54570 Neroth Im Wolfsheld 1




	Sitzungsdokumente
	Auszug

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  3 Projekt „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel“
	2023-08-18 Adressenkulisse Neroth  B-0059/23/24-019



